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Getreide Spekulation
Halle 23 April

Kaum hat die regenverhüllte Frühjahrsſonne über die Getreide
felder den zarten Schimmer des erſten Grüns gebreitet und ſchon
wird von den Börſen aus in dem künftigen Geſchäfte mit den
Früchten der eben keimenden Pflanzen ſpekulirt Man hatte in
Budapeſt und Wien große Vorräthe beſonders an Weizen auf
gehäuft um dieſelben unmittelbar nach dem Jnkrafttreten des
neuen Handelsvertrages mit OeſterreichUngarn auf den
deutſchen Markt zu werfen Seitdem dieſer Plan durchkreuzt
worden da der neue Handelsvertrag erſt im Laufe des nächſten
Jahres zur Geltung gelangen wird ſucht die betheiligte weit
verzweigte internationale Spekulantengruppe nach anderen Vor
wänden zur Erhaltung und Fortſetzung ihrer Preistreiberei Zu
rechter Zeit kam die Ungnunſt des Wetters zu Hilfe und nun
verkündete man mit dem Eifer der Jntereſſenten daß allerwärts
das Jahr 1891 ſchlechte Ernten verheiße obſchon aus Amerika
und Rußland günſtige Berichte vorliegen daß in Europa der
junge Saatenſtand durch das kühle Wetter arg geſchädigt worden
daß die Vorräthe für den Verbrauch ſehr geringe ſeien u dergl m
So ward das Spiel der Preistreibereien eingeleitet und hat an
der Börſe offenbar viele Theilnehmer gefunden

Bisher ſah ſich die Hauſſeſpekulation im Vortheil Jeder
Regentag verbeſſerte ihre Lage Anfang dieſes Jahres hat ſich
allerwärts an den Börſen eine ſehr empfindliche Preisſteigerung
für alle Arten von Getreide insbeſondere für Weizen und Roggen
entwickelt und nimmt tagtäglich weiteren Fortgang Handel und
Spekulation beherrſchen den Markt nicht Erzeugung und Ver
braucherſchaft obwohl ſie die Nächſtbetheiligten ſind Der Land
wirth hat ſeine Vorräthe zumeiſt läugſt verkauft Müller und
Kleinhändler pflegen ihren Bedarf nur auf kürzere Zeit zu decken
Es hat daher von den Preisſteigerungen der Erzeuger keinen
Nutzen der Verbraucher aber den Nachtheil ſie kommen faſt aus
ſchließlich dem Handel und der Spekulation zu gute Dieſe Vor
theile laſſen ſich der Spekulation nicht entwinden ſolange die Be
egengen zwiſchen Erzeugung und Verbrauch nicht beſſer organiſirt
ind

Zu dieſer an und für ſich unerfreulichen Sachlage tritt der
bedauerliche Umſtand daß die Spekulation ihre auf Kapitalismus
und Centraliſation beruhende Oberherrſchaft über den Markt unter
Umſtänden ohne Maß und Rückſicht ausnützt Das hat zuletzt
die Weizenhauſſe vor drei Jahren gezeigt Als im Frühjahr 1888
die Weizenvorräthe knapp zu werden ſchienen und zugleich Gerüchte
von neuen Zollerhöhungen auftauchten kaufte eine Berliner Hauſſe
gruppe in den Monaten März bis Juni große Poſten Weizen auf
Termin und trieb dadurch den Preis von 160 auf 190 M Bei
länfig ſteht Weizen jetzt auf 218 Was die Baiſſe im Lande auf
kaufte und zur Kündigung nach Berlin brachte wurde von der
Hauſſe aufgenommen und theilweiſe unter großen Opfern
genau wie gegenwärtig vom Berliner Markt fortgeſchafft da
mit die Preiſe auf der gewünſchten Höhe blieben Mehrere
Monate hindurch hielt die künſtliche Theuerung an erſt als von
allen Seiten gute Ernteberichte eintrafen und in Nordamerika die
Baiſſeſpekulation hervortrat im Monat Juli ging die Berliner
Hauſſebewegung zu Ende Es erfolgte auf das ſtarke Hinauf

Der Kampf um eine Rlillion
Von J Miramar

Fortſetzung Nachdruck verboten
Meine arme Mutter litt furchtbar in dem zwiſchen

meinem Vater und mir entbrennenden Streite Sie kam
nach Breslau weinte bat und beſchwor mich dem Vater
Gehorſam zu leiſten und noch einmal trug meine Liebe zu
ihr den Sieg über meine Neigungen davon freilich nur
für kurze Zeit Jch ging nach Paderborn jedoch nur um
nach einem Vierteljahr aus dem Prieſterſeminare zu ent
fliehen Jch ward exkommunicirt mein Vater verfluchte
und verſtieß mich aber meine Mutter unterſtützte mich
heimlich und da auch mein Bruder der künftige Majorats
herr der in Potsdam bei der Garde ſtand Partei für mich
ergriff und mir von dem reichen Jahrgelde das der Vater
ihm ausgeſetzt hatte eine anſehnliche Summe zufließen ließ
ſo fehlte es mir an nichts und ich hätte mich meinen
Studien ſorglos und ungehindert widmen können wäre ich
iſt in die Hände e Jewichtes gerathen der mich
yſtematiſch zu Grunde richtete SDer Ehre hielt hier einen Augenblick inne bedeckte

das Geſicht mit den Händen als koſte es ihn Ueberwindung
zu dem nun kommenden Theil ſeiner Geſchichte überzugehen

und fuhr dann forttn Keſin ich mich wandte ſtudirte ich Anfangs

fleißig und lebte eingezogen bis ich die Bekanntſchaft
Studenten der Medizin Namens Heinrich Fahlteig

machtea unterbrach Max auffahrend den Erzähler
Dieſer legte ihm beſchwichtigend die Haud auf den Arm

und ſagte weitören Sie mich weiter anrdelleig verband mit einem angenehmen Aeußern ein
nehmende Manieren und wußte ſich mir gegenüber Aufangs
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treiben ein nicht minder ſtarkes Hinunterdrücken der Preiſe
Beides zum Nachtheil des reellen Geſchäftes wie der eigentlichen
Verbraucher Denn nach Beſeitigung der Hauſſeſpekulation ſahen
ſich die Mühlenbeſitzer und Zwiſchenhändler im Beſitze zu hoch be
zahlter Waare und mutfzten beſtrebt ſein die theuren Preiſe thun
lichſt auf die Verbraucher zu überwälzen

Steht wirklich wie es faſt den Anſchein hat den Getreide
ländern eine minder günſtige oder vielleicht gar ſchlechte Ernte be
vor ſo wird man ſich auf weitgehende Ausſchreitungen der
Spekulation gefaßt machen müſſen wie ſie nun einmal in ihrem
ungezügelten Weſen liegen Vielleicht verdichtet ſich die Spekulation
zunächſt auf der Berliner Börſe zu einem Corner zu einem ge
meinſamen und verabredeten jedoch nicht einheitlich organiſirten
Vorgehen einer Anzahl von Spekulanten um durch größere Ankäufe
und Aufſtapelung beſtimmter Waaren die Preiſe in die Höhe zu
treiben oder aber durch größere Verkäufe auf Lieferung das Gegeu
theil zu bewirken Bisher ſind dieſe Corner wie der große
Weizenhauſſe Corner in Chicago von 1887 noch immer zuſammen
gebrochen aber doch erſt nachdem ſie viel Unheil und unnütze
Theuerung hervorgerufen haben Es iſt nicht leicht ihnen bei
zukommen da ſie wie geſagt keine organiſirten Ringe ſind aber
man wird es verſuchen müſſen Jn mehreren Staaten wie in
Oeſterreich und Frankreich ſind Verabredungen und Vereinigungen
behufs Erhaltung oder Erhöhung der Preiſe von Lebensmitteln
ſtrafbar Eine derartige Beſtimmung bietet unter Umſtänden eine
Handhabe zum Einſchreiten auch könnte ſie als Mahnung oder
Drohung gelten Allein die Spekulation wird ſich ihr zu entziehen
wiſſen Wirkſamer wäre es wenn die Reichsregierung die
Befugniß erhielte gegenüber den Ausſchreitungen der Hauſſe
ſpekulationen die Getreidezölle vorübergehend zu ermäßigen
oder gänzlich aufzuheben Aber wir verkennen nicht daß der Er
Wans einer ſolchen Befugnis auch große Bedenken gegenüber

tehen
Dennoch kann wo es ſich um die wichtigſte Frage der Volks

ernährung um die Vertheuerung oder Verbilligung der Brodpreiſe
handelt der Staat unmöglich in Unthätigkeitverharren
wenn ſich die Spekulanten bei ihren Preistreibereien unzuläſſiger
Mittel bedienen

Die lex Boérenger
Von unſerem Korreſpondenten

c Paris 21 April
Seit drei Wochen macht die franzöſiſche Juſtizbehörde ein Ex

periment auf deſſen Ergebniſſe die Kriminaliſten der ganzen zivili
ſirten Welt mit Recht geſpannt ſind Es handelt ſich um die An
wendung des vom Senator Böérenger vorgeſchlagenen und nach
ihm benannten Geſetzes welches Dank dem energiſchen Vorgehen
dieſes menſchenfreundlichen Juriſten ausnahmsweiſe ſchuell von
den beiden Kammern erledigt und unter dem 26 März d J in
Kraft geſetzt worden iſt Was bezweckt die lex Bérenger Die
Beſſerung jugendlicher Verbrecher die Vewahrung vor
dem Rückfall und damit die Herabſetzung der Armee des Laſters
auf die möglichſt ſchwachen Cadres der Unverbeſſerlichen der von
der Natur wie Profeſſor Lombroſo und Emile Zola behaupten
durch ererbte Jnſtinkte oder abnorme Gehirnbildung zur Auf
lehnung gegen das Geſetz Prädeſtinirten

Was immer man von letzterer Theorie halten mag ſo werden
doch deren Väter und Verfechter ſelbſt nicht in Abrede ſtellen

den Schein des Fleißes und der Solidität zu geben Sein
Weſen beſtrickte mich dergeſtalt daß wir bald unzertrennlich
von einander waren und ganz unmerklich Schritt für Schritt
aber darum nur deſto ſicherer und unwiderſtehlicher ſtürzte
er mich in den Taumel der Sinnenluſt Sie werden mir
den Einwurf machen weshalb ich ſchwach genug war den
Lockungen zu folgen

Nein fiel Max ein die Frage ſtelle ich nicht Jch kenne
die dämoniſche Gewalt welche dieſer Mann über Herz und
Gemüth Derjenigen beſitzt die er zu ſeinem Opfer erkoren
Wohin er ſie haben will dahin reißt er ſie durch Verführung
oder durch Gewalt Jch beklage Sie aber ich verurtheile
Sie nicht

Sie ſind mir ein milderer Richter als ich mir ſpäter
ſelbſt war als mir damals die Meinigen wurden ent
gegnete der Zauberer Von Stufe zu Stufe riß mich mein
Dämon Aus dem ſtillen fleißigen Studenten war im Ver
lauf von kaum einem Jahre ein Raufbold ein Zecher ein
Spieler und Mädchenjäger von der ſchlimmſten Sorte ge
worden Die Summen welche mir meine Mutter ſandte
reichten natürlich nicht aus die Koſten eines ſolchen Lebens
wandels zu beſtreiten mein Bruder der ſich bald mit
eigenen Augen von meinem Leben und Treiben überzeugte
gab ſich alle erdenkliche Mühe mich wieder auf einen
beſſeren Weg zu bringen aber vergebens Er entzog mir
endlich den Zuſchuß den er mir aus eigenen Mitteln zahlte
auch das fruchtete nichts denn es fehlte mir nicht an
Geld

Heinrich Fahlteig und ein Freund und Vetter von ihm
Louis Lüdemann wußten ſtets anzuſchaffen was ich brauchte
und ich hatte weiter keine Unbequemlichkeit davon als unter
eine Schrift die ſie mir vorlegten meinen Namen zu ſetzen
Wie viel von dem Gelde was ich auf dieſe Weiſe gegen
ungeheure Wucherzinſen geliehen erhielt in ihre wie viel in
meine Taſchen floß iſt mir nie ganz klar geworden

wollen daß die Spezies der Verbrecher aus Geiſteskrankheit
überall die Minderzahl darſtellt gegenüber dem Gros Derer die
nur aus jugendlichem Leichtſinn gefehlt und in Folge dieſer erſten
Verirrung für alle Zeit auf die Bahn des Laſters gerathen ſind
Noch allgemeiner anerkannt iſt der Erfahrungsſatz daß gerade die
erſte Gefängnißhaft anſtatt abzuſchrecken die Geſinnung des Sträf
lings in den meiſten Fällen endgiltig verdirbt Das Zuchthaus
bildet ſozuſagen die Univerſität der älteren Verbrecher die Korrek
tionsanſtalt iſt das Gymnaſium für die jungen Die Gründe
warum dies ſo iſt und kaum anders ſein kann liegen offen zu
Tage ſie laſſen ſich zuſammenfaſſen in den Worten moraliſche
Anſteckung während und Erſchwerung des redlichen Erwerbs nach
der Strafverbüßung Gegen letzteres Uebel machen die in ver
ſchiedenen Ländern beſtehenden Vereine zur Beſſerung entlaſſener
Strafgefangenen wohlgemeinte leider jedoch wenig erfolgreiche
Anſtrengungen da das Heer der rückfälligen Verbrecher ſich mit
jedem Jahr in erſchreckender Weiſe verſtärkt Gegen die erſtere
Gefahr gegen den corrumpirenden Einfluß der Mitgefangenen
haben die Kriminaliſten bisher völlig vergebens auf Schutzmaßregeln

geſonnen
Welch ein Triumph für die Geſetzgeber der franzöſiſchen Repu

blik wenn ihnen Dauk dem Geſetze vom 26 März dieſes Räth
ſels Löſung gelänge Die lex Böérenger beabſichtigt nämlich die
ſeelenvergiftende Wirkung der erſten Gefängnißſtrafe durch die heil
ſame Furcht vor dem Gefängniß zu erſetzen Nicht etwa daß
dem Verbrechernovizen die verdiente Strafe geſchenkt oder
durch Umwandlung des Freiheitsverluſtes in Geldbuße gemil
dert werden ſollte Die Erfahrungen welche man mit allen
Abſchwächungen der Strafbeſtimmungen gemacht hat können ja
leider nicht zum Fortſchreiten auf dieſem optimiſtiſchen Wege er
muthigen Das in Rede ſtehende Geſetz läßt die Strafbeſtimmungen
des Criminalcodex unberührt oder vielmehr es verſchärft ſie aber
zugleich vertagt es deren Vollſtreckung im Fall eines erſten Ver
gehens und es ſtellt als Lohn für dauernde Beſſerung volle Gnade
in Anusſicht Um es kurz zu ſagen dieſe Reform verurtheilt die
Schuldigen die zum erſten Mal auf der Anklagebank erſcheinen
zu fünfjährigem Wohlverhalten Während eines ganzen Luſtrums
fühlt der Verurtheilte das Damoklesſchwert der unmittelbaren Straf
vollſtreckung über ſeinem Haupte Er weiß daß das kleinſte neue
Vergehen ihn ins Gefängniß führen würde daß es ihm zuerſt volle
Abbüßung der bereits verwirkten und außerdem für die neue Schuld
eine nach dem Maximum unter Umſtänden ſogar nach dem dop
pelten Maximum zu bemeſſende Sühne eintragen würde Anderer
ſeits bleibt ihm die Hoffnung daß ein fünfjähriger redlicher Wider
ſtand gegen die Verſuchung ſeine Schuld bis auf die Erinnerung
daran auslöſchen würde Nicht einmal ein Vermerk in den Perſonal
akten ſoll dem reuigen Sünder nach glücklich beſtandener Probe ſein
Fortkommen erſchweren Seit dem Jnkrafttreten dieſes Geſetzes
haben vor den Pariſer Gerichten ungefähr 20 Angeklagte von den
wohlthätigen Abſichten desſelben Nutzen gezogen Das macht im
Durchſchnitt ungefähr eine Gewährung von Strafaufſchub für jeden
Tag während jede der vier Kammern des Zuchtpolizeigerichtes
täglich über etwa hundert Angeſchuldigte aburtheilt Die Zeitungen
haben gegen dieſes ſummariſche Verfahren Verhör Anklage
Vertheidigung und Verdonnerung in drei Minuten letzthin
heftigen Einſpruch erhoben Zur Entſchuldigung der richterlichen

Fixigkeit iſt indeß anzuführen daß es ſich faſt durchgehends um
klar liegende nicht zu beſtreitende und thatſächlich unbeſtrittene
Fälle von Diebſtahl Betrug Bettelei und Obdachloſigkeit handelte

h

Meiner armen Mutter konnte mein Lebenswandel nicht
verborgen bleiben ſo viel Mühe ſich mein Bruder auch gab
ihr die traurige Wahrheit fern zu halten und ewig wird
der Vorwurf auf meiner Seele laſten daß meine Schuld es
war die ihrer ohnehin ſchwankenden Geſundheit den Todes
ſtoß gab Sie ſtarb Hätte ich an ihr Sterbebett eilen
dürfen hätten ihre bleichen Lippen noch Worte der Ermahn
ung geſprochen ihre erkaltenden Hände den Bereuenden ge
ſegnet vielleicht hätte dieſe Stunde eine Umkehr bewirkt
Aber mein Vater rief mich nicht Sein Beichtvater hatte
ihm geſagt noch ſei es nicht an der Zeit dem verlorenen
Sohn das Vaterhaus zu öffnen er hielt mich noch nicht
für reif genug für die Buße in ſeinem Sinne

Wann er dieſe Zeit für gekommen erachtet haben würde
erfuhr ich nicht denn ehe es ſo weit war ſtarb mein Vater
Das mir zufallende Baarvermögen denn er hatte in ſeinem
Teſtamente merkwürdigerweiſe keine mein Erbtheil ſchmälernde
oder mich in deſſen Genuß beſchränkende Beſtimmung ge
troffen war bedeutend genug daß mir nach Bezahlung aller
meiner Schulden noch eine recht anſehnliche Summe blieb
Mein Bruder nahte ſich mir noch einmal mit Bitten und
Vorſtellungen und verfehlte nicht Eindruck auf mich zu
machen Jch nahm mir vor von meinem leichtſinnigen Leben
zu laſſen die Genoſſen meiner liederlichen Streiche zu
meiden und mich wieder meinen Studien zuzuwenden

Jch nahm es mir vor und führte einige Wochen hin
durch den Vorſatz aus Aber ich hatte die Ruhe die Samm
lung den Ernſt der dazu unerläßlich iſt verloren Jch
konnte es in meinen vier Wänden bei mir allein bei

meinen Büchern nicht aushalten und nur zu bald war es
Heinrich Fahlteig gelungen mich wieder auf die frühere
Bahn zu locken

Nicht lange währte es ſo war mein väterliches Erb
theil bis auf den letzten Reſt vergeudet und abermals wur
den Schulden gemacht um deren Bezahlung man meinen
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Dabei wurde feſtgeſtellt datz unter je hundert Jnkulpaten achtzig
Recidiviſten waren die bereits ein Mal oder öfter mit dem Ge
ſängniß Bekanntſchaft gemacht hatten Gerade dieſes ſtarke Ueber
wiegen der Unverbeſſerlichen plaidirt für die mit der lex Bérenger
bezweckte Reform Auf die nächſtjährigen franzöſiſchen Criminal
ſtatiſtiken in welchen ſelbſtverſtändlich den Wirkungen des Straf
aufſchubgeſetzes eine beſondere Beachtung geſchenkt werden wird
darf nicht nur die Juriſtenwelt es muß darauf jeder Politiker
jeder Menſchenfrennd geſpannt ſein Möchten die edelmüthigen
Abſichten des Geſetzgebers erreicht ſeine Hoffnungen nicht als
optimiſtiſche Jlluſionen beſchämt werden

G A Fiſcher

Politiſije Ueberſight
Dentſches Reich

Verlin 22 April Hofnachrichten Am Dienstag
Vormittag wohnte der Kaiſer dem Bataillons Exerzieren auf
dem Tempelhofer Felde bei Von 10 Uhr ab nahm der Monarch
die Vorträge des kommandirenden Admirals des Staatsſekretärs
des Reichs Marincamts des Chefs des Marine und des Chefs
des Militärkabinets ſowie demnächſt militäriſche Meldungen ent
gegen Um 1 Uhr hatte der ſächſiſche Kammerherr Graf von
Fabrice welcher die Orden ſeines verſtorbenen Vaters des ſäch
ſiſchen Kriegsminiſters und Generals der Kavallerie Grafen von
Fabrice überreichte die Ehre des Empfanges Nachmittags
unternahm der Kaiſer einen Ansritt nach dem Grnnewald
Nach den bisherigen Dispoſitionen reiſt der Kaiſer morgen früh
um 6 Uhr nach Dresden ab und von da Nachmittags nach
Eiſenach Die Kaiſerin trifft am Sonnabend in Eiſenach ein und
kehrt von dort am Sonntag hierher zurück

Der Reichstag wird ſich nach Beendigung der zweiten
Leſung des Arbeiterſchutzgeſetzes zunächſt mit der Zuckerſtener
beſchäftigen daun mit der Brauntweinſtener und dem
Muſterſchutzgeſetz Ferner ſoll das Reichsſchuldbuch
geſetz und der Nachtragsetat falls er rechtzeitig vom Bundes
rathe an den Reichstag gelangt der erſten Leſung unterzogen
werden Die dritte Leſung des Arbeiterſchutzgeſetzes ſoll nicht vor
dem 10 Mai begonnen nnd bis zum Beginn der Pfingſtferien
auf alle Fälle beendet werden

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſollen nach
Erledigung der Landgemeinde Ordnung dem Verunehmen nach das
Rentengütergeſetz und einige kleinere Vorlagen zur Berathung
kommen alsdann das Sperrgeldergeſetz in zweiter Leſung

Gegen die Landgemeindeordnung eifert ein viel
bemerkter Artikel der Hamb Nachr der dem Fürſten Bismarck
zugeſchrieben wird Der Bericht ruft die Konſervativen zu deren
Ablehnung auf und erhofft letztere vom Herrenhanſe Es heißt
unter Anderem die konſervative Partei kenne die mit der fallen
gelaſſenen Wiederberufung des Miniſters von Putt
kamer in engſtem Zuſammenhange ſtehende Vorgeſchichte der
jetzigen Landgemeinde Ordnung

Staatsſekretär Herr v Bötticher wird laut Mel
dung der Staatenkorreſpondenz ſeines Amtes nicht mehr lange
walten vielmehr dürfte derſelbe demnächſt entweder durch einen
Konſervativen von der Farbe des Herrn v Helldorf oder durch
einen jetzt aktiven preußiſchen Miniſter oder aber durch einen
Nationalliberalen erſetzt werden Ferner ſei es nicht unwahrſchein
lich daß ein anderes Staatsſekretariat über kurz oder lang einem
derjenigen Freiſinnigen wird angeboten werden welche durch
ihre ſtaatsmänniſche Haltung bei Berathung der Landgemeinde
ordnung den Baun welcher bisher auf der Partei lag gebrochen
hätten

Mit Bezug auf die Kandidatur Bismarch führen
die Hamb Nachr in einem längeren Artikel die Gründe gegen
die Anſicht an daß der Fürſt im Reichstag nicht als Abge
ordneter erſcheinen werde Der Artikel ſchließt wörtlich Ob die
Wahl in Geeſtemünde auf den Fürſten Bismarck fällt laſſe
ſich nicht voransſehen aber auch wenn der Cigarrenarbeiter gewählt
würde werde das Ergebniß immerhin nützlich ſein weil es die
Klarheit vermehrt über die gegenwärtige Situation

Zur Zollermäßigung im deuntſch öſterreichiſchen
Handelsvertrag für Getreide theilt der Hamb Corr
mit daß die Reichsregierung bei dem vereinbarten Satz in Zu
knuft unbedingt ſtehen bleiben und auf keine weiteren Ermäßigungen
ſich einlaſſen werde Jn einer eben veröffentlichten Brochüre zur
Kornzollfrage wird die Befürchtung ausgeſprochen Rußland werde
abwarten bis Deutſchland in großer Verlegenheit ſei etwa in
Folge einer ſchlechten Ernte und dann mit einem Getreide Aus
fuhrzoll hervortreten um Deutſchland zur Herabſetzung ſeiner Zölle
auch Rußland gegenüber zu zwingen Weiter heißt es in der
Schrift daß gleich nach dem Kriege von 1871 eine große Zahl
preußiſcher Großgrundbeſitzer Verſuche gemacht habe durch künſt

eine allgemeine Vertheuerung des Kornpreiſes herbei
zuführen

Für die Nenbildung der Fabrikinſpektion ſteht
ein königlicher Erlaß bevor nach Feſtſtellung des Staatshaushalts
welcher die dazu erforderlichen Mittel anweiſt

Was die Selbſteinſchätzung einbringt beweiſt
ein Bericht aus Hamburg Derſelbe beſagt Jn mehr als einer
Beziehung iſt namentlich im Hinblick auf die neue preußiſche
Stenerreformgeſetzgebung das Ergebniß bemerkenswerth
welches die Hamburger Einkommenſteuer Selbſteinſchätzung im
letzten Jahre gehabt hat Man rechnete auf eine Einnahme von
nur 8 Millionen hat aber eine ſolche von 9 e Millionen erhalten
Die Selbſteinſchätzung bringt alſo mehr Geld als man glaubt

Einer planmäßigen Löſung der Frage der Her
ſtellung billiger Wohnungen wird ſeitens der preußiſchen
Staatsregierung ſoweit Berlin in Betracht kommt nahe
getreten werden Zunächſt handelt es ſich indeſſen erſt darum die
Grundlinien des Vorgehens feſtzuſtellen bevor zu der weiteren
Durchbildung des Planes und demnächſt zu der Ausführung über
gegangen werden kanu

Jn Sachen des Meldedienſtes in Ueberſchwem
mungs Gebieten der größeren Ströme bemerkt der Reichs
Anzeiger daß der Meldedienſt während der diesjährigen kurzen
Waſſergefahr in den bedrohten Flußgegenden überall pünktlich und
erfolgreich funktionirt und die im Jutereſſe des Schutzes von Gut
und Leben der betheiligten Uferbewohner beabſichtigten wohlthätigen
Zwecke durchweg erfüllt hat

Eine Anzahl von Leuten der ſüdweſt
afrikaniſchen Schutztruppe hat ſich entſchloſſen ſich nach
Ablauf ihrer Dienſtzeit in dem Lande anzuſiedeln Der Ausſchuß
der deutſchen Kolonial Geſellſchaft iſt ſchlüſſig geworden für ſolche
Lente welche ſich dauernd niederlaſſen und zugleich als Feldhüter
oder Polizeimannſchaft Dienſt thun wollen Unterſtützungen zu be
willigen

Für den erſten Mai werden laut Meldung der Nordd
Allg Ztg in Berlinkeinerlei beſondere Vorſichtsmaßregeln
getroffen werden Man glaubt eben nicht daß es zu irgend
welchen Ruheſtörnngen kommen wird

Dresden 22 April König Albert nahm anläßlich
ſeines morgigen Geburtstages eine Serenade des Dresdener
Männergeſangvereins entgegen wobei die neue Sachſenhymne
von Hugo Jüngſt zum erſten Male aufgeführt wurde Der König
drückte hierüber ſowohl dem Komponiſten als auch dem Dichter
Karl Bieber die Allerhöchſte Anerkennung aus

Breslau 22 April Der betagte Oberpräſident von
Schleſien von Seydewitz ſoll zurückzutreten wünſchen und an
ſeiner Stelle von Goßler der ehemalige Kultusminiſter zum
Oberpräſidenten ernannt werden

Gottesberg Schleſien 22 April Die allgemeine Berg
arbeiterver ſammlung im nahen Fellhammer verlief ohne
Störnng Der Beitritt älterer Bergarbeiter zum Rechtsverbande
war ſehr ſchwach Die Kohlenkonſumenten die einen Strike
befürchten errichten große Niederlagen ſo daß auf einzelnen Gruben
bereits Feierſchichten vorkommen

Braunſchweig 22 April Der Prinz Regent Albrecht
über deſſen Befinden fortgeſetzt gute Nachrichten eingelaufen ſind
beabſichtigt am nächſten Sonnabend nach beendeter Kur von
d Baden abzureiſen und ſich zunächſt nach Erbach zu be
geben

Wilhelmshaven 22 April Das Panzerſchiff Friedrich
Karl iſt in Folge von Hochwaſſer wieder flott geworden

Stettin 22 April Der chineſiſche Geſandte Hſü
Ching Cheng hat ſich in Begleitung der Direktoren des Vulcan
nach Swinemünde begeben zur Beſichtigung des neuen Schnell

dampfers Fürſt Bismarck der für die Hamburg Ameri
c Packetfahrt erbaut iſt und ſich zur Fahrt nach Hamburg
anſchickt

Zoppot 22 April Der Oberpräſident der Provinz Weſt
preußen Wirklicher Geheimer Rath von Leipziger iſt heute
Nachmittag hier geſtorben

Paderborn 22 April Nicht der Seminar Direktor
Nigetiet in Metz ſondern der Dompropſt Dr Scheuffgen in
Trier ſoll zum Biſchof von Paderborn auserſehen ſein Vorläufig
hat aber dem Vernehmen nach das Domkapitel noch keine Kan
didatenliſte aufgeſtellt

Bochum 22 April Hierſelbſt findet am Sonntag eine
Verſammlung von Vertretern aller deutſchen Berglente
ſtatt welche entſcheidend ſein ſoll Die heutigen Verſammlungen
verliefen ruhig

Wattenſcheid 22 April Die Belegſchaften der Zechen
Fröhliche Morgenſonne und Centrum waren in den heutigen

in ihren Revieren ſtattgehabten Verſammlungen dahin einig die
aufgeſtellten Forderungen durchznfetzen Die Belegſchaften
der Zechen Holland und Haunover faßten keinen Beſchluß
hinſichtlich eines allgemeinen Strikes ſondern einigten ſich dahin
es den Bergleuten zu überlaſſen wie ſie ihre Ausſtändigen unter
ſtützen wollen Die Stimmung war eine gereizte

Köln 22 April Jn einer Verſammlung der Schuh
rmm

Bruder als Majoratsherrn und Haupt der Familie anging
Drei male zahlte mein Bruder um die Ehre unſeres alten
Namens willen ſehr beträchtliche Summen Endlich ſah er
ein daß er damit nichts weiter erreiche als ſich ſelbſt zu
ruiniren Er entſchloß ſich zu dem ſehr ſchweren Schritte
mich öffentlich für einen Verſchwender zu erklären und anzu
zeigen daß er keine Gemeinſchaft mehr mit mir habe und
nie wieder etwas für mich bezahlen werde

Von dieſem Augenblick an war ich für meine Familie
vollſtändig todt Eine kurze Zeit verſorgte mich Heiurich
Fahlteig noch mit Geld bald aber gab er mir zu verſtehen
daß ich ihm ſehr große Summen ſchuldig ſei und daß ich
um ſie abzutragen und ferner meine Exiſtenz zu friſten
arbeiten müſſe Was aber verſtand er unter Arbeit

Jch lernte jetzt meinen Freund von einer neuen Seite
kennen Bisher hatte ich gewußt daß er dem Spiel dem
Trunke der Wolluſt fröhnte nun erfuhr ich zunächſt daß
er ein falſcher Spieler ſei Er ſchleppte mich mit in die
Bäder wo ich durch meinen alten Namen ſeinem unſauberen
Gewerbe den Deckmantel leihen ſollte Dagegen empörte
ſich aber doch der Stolz des Edelmannes Den Namen gab
ich nicht preis wohl aber mich ſelbſt Unter einem ange
nommenen Namen diente ich ihm als Croupier und Helfers
helfer bis wir eines Tages auf der That ertappt und mit
Schimpf und Schande davongejagt wurden

Der Erzähler ſeufzte tief auf und ſchwieg einige
Minuten Sein Zuhörer wagte nicht ihn nur durch eine
Silbe zu unterbrechen

Jch betrachte es noch als einen Theil meiner Buße
fuhr er dann fort Jhneu alle dieſe Vorgänge zu erzählen
und ſo erfahren Sie denn daß ich vom falſchen Spieler
noch eine Stufe tiefer ſank und der Genoſſe von Dieben
und Falſchmünzern ward Da machte mir Heinrich eines
Tages den Vorſchlag einen Streifzug nach Schleſien zu
unternehmen und einen Raub gegen das Schloß meines

eigenen Bruders zu leiten Das war zu viel Als Räuber
und Dieb ſollte ich in das Schloß zurückkehren in dem ich
geboren war wo ich meine unſchuldige Kindheit verlebt wo
ich die Lehren meiner frommen Mutter empfangen hatte
wo ſie geſtorben war Den Bruder ſollte ich berauben
vielleicht gar morden helfen der wenn er ſich auch von mir
gewendet doch lange genug gut und brüderlich gegen mich
gehandelt hatte Wahrlich ich mußte tief geſunken ſein
daß man mir einen ſolchen Vorſchlag zu machen wagte
Nur Menſchen denen auch der letzte Reſt von Ehrfurcht
abhanden gekommen denen nichts mehr heilig war konnten
im Stande ſein mir eine derartige Zumuthung zu ſtellen

Wie Schuppen fiel es von meinen Augen Jch ſah
meine Genoſſen in ihrer ganzen furchtbaren unmoraliſchen
Häßlichkeit ich ſah aber auch mich in meiner vollen Er
bärmlichkeit und ſchauderte vor mir ſelbſt Feſt und un
widerruflich ſtand es bei mir daß ich mich dieſer unwürdigen
Gemeinſchaft dieſen verhaßten Ketten entreißen müſſe daß
ich frei werden müſſe von dieſen Menſchen frei um jeden
hre Aber dieſer Entſchluß war nicht ſo leicht auszu
ühren

Das Verbrechen iſt eine Feſſel welche die Genoſſen
enger an einander ſchmiedet als die Kette durch die ein
Galeereuſklave mit dem andern verbunden iſt Zu viel
wußten jene Böſewichter von mir als daß ich hätte wagen
dürfen offen vor ſie hinzutreten ihnen die ganze Ver
achtung welche ſie mir einflößten ins Geſicht zu ſchleudern
und mich von ihnen zu trennen Jch mußte zur Liſt meine
Zuflucht nehmen Fortſetzung folgt

e

Wetterbericht des General Auzeiger
Voraunsſichtliches Wetter am 24 April

Bei nordöſtlichem Winde veränderliches mäßig warmes

h

macher wurde beſchloſſen in den nächſten Tagen die Forderung
auf Einführung des Elfſtundentages und eine 1prozentige Lohu
erhöhung für Akkordarbeiter zu ſtellen Bei Nichtbewilligung
der Forderung ſoll eine allgemeine Arbeitseinſtellung ſtatt
finden

Kaſſel 22 April Konſiſtorialpräſident von Weyranch
hierſelbſt iſt laut Meldung des Reichsanzeiger zum Unterſtagats
ſekretär im Kultusminiſterinm ernannt worden

Straßzburg 22 April Das Gutachten der theol
Fakultät über die Vorträge des Paſtor prim Ziegler Liegnitz

über den hiſtoriſchen Chriſtus wird morgen zur Ver
öffentlichung kommen Daſſelbe geht dahin daß die gehaltenen
Vorträge wegen welcher das Konſiſtorium der Provinz Schleſien
die Einleitung einer Disziplinar Unterſuchung auf Amts
entſetzung beſchloſſen haben ſoll mit dem Stande der Wiſſen
ſchaft im Einklang ſtehe Der Präſident der Straßburger
Handelskammer Julins Sengenwald welcher dieſes Amt ſeit
1848 bekleidete iſt geſtorben

Metz 22 April Nachdem in den letzten Tagen Freiherr
Alexander v Uexküll das Schloßgut Les Bachats im Kreiſe
Saarburg und Gutsbeſitzer Deul ans Limburg an der Lahn die
Domäne Siberie bei Bertringen im Kreiſe Diedenhofen angekauft
haben befinden ſich jetzt 12 lothringiſche Großgüter in
deutſchen Händen

OeſterreichUngarn
Wien 22 April Der Adreßausſchuß des Ab

geordnetenhanſes hat geſtern ſeine Berathungen in Anweſen
heit ſämmtlicher Miniſter begonnen Der Abgeordnete Plener
ſprach ſeine Befriedigung darüber aus daß in der Thronrede die
wirthſchaftliche Reformarbeit in den Vordergrund geſtellt worder
ſei und wünſchte daß in der bevorſtehenden Seſſion keine ſtaats
rechtlichen nationalen oder konfeſſionellen Fragen aufgeworfen
werden möchten und dies auch in der Adreſſe zum Ansdruck ge
lange Der Handelsminiſter ſprach in Erwiderung auf eine An
Anfrage Hallwichs betreffs des deutſch öſterreichiſchen
Handelsvertrages die Hoffnung aus daß über die wenigen
Punkte in welchen eine Verſtändigung bisher noch nicht erfolgt
ſei deinnächſt eine Einigung erzielt werde

Peſt 22 April Jm Unterhauſe interpellirte Kaas die
Regierung ob ſie geneigt ſei in der evangeliſchen Kirche
Ungarns Augsburger Konfeſſion den panſlawiſtiſchen Agitationen
ein Ende zu machen

Brünn 22 April Die Mehrzahl der hieſigen Tertil
Jnduſtriellen hat ſich dahin geeinigt dem Anſuchen der Arbeiter
um Freigebung des 1 Mai zu eutſprechen jedoch da der folgende
Tag ein Sonnabend iſt auch an dieſem die Arbeit ruhen zu
laſſen und dieſelbe erſt am Montag wieder aufzunehmen da es
unthunlich ſei wegen eines Tages den ganzen Betrieb in Thätig
keit zu ſetzen

Ftalien
Rom 22 April Der Geſandte in Waſhington Baron

de Fava iſt heute früh hier angekommen und konferirte mit
Rudini

Jn allen Städten der Monarchie wird morgen ein Mani
feſt erſcheinen welches für den 1 Mai Verſammlungen außer
halb der bewohnten Orte und das Halten geſetzlich nicht zu bean
ſtandender Reden geſtattet öffentliche Anfzüge aber ſtreng ver
bietet Die Arbeiter Mailands haben trotz des heftigſten
Widerſpruchs ſeitens der Anarchiſten von einer öffentlichen Proteſt
kundgebung abznſtehen beſchloſſen

Frankreich
Paris 22 April Die Regieruug trifft umfaſſende

Vorſichtsmaßregeln für den 1 Mai Die Garniſon iſt
theilweiſe konſignirt und die Militärpoſten vor den Miniſterken
dem Elyſée den Kammern und der Banque de France ſind be
deutend verſtärkt Auf den Telegraphen und Fernjprechämtern
ſind Vorkehrungen getroffen daß der Miniſter des Jnnern über
die Vorgänge in Paris und in den Provinzen einſtündlich auf dem
Laufenden erhalten werde Die Polizei hat den Auftrag jede
Zuſammenrottung auf den Straßen zu verhindern

XIX Sieècle meldet in poſitiver Form Deutſchland
werde baldigſt ſeine ſämmtichen weſtafrikaniſchen Ve
ſitzungen ſüdlich vom Kongo an England abtreten

Der Drucker der anarchiſtiſchen Flugſchriften An
die Soldaten Cabot iſt auf Montag vor das Schwurgericht
geladen Ein anarchiſtiſcher Genoſſe wird als Vertheidiger
fungiren

Großbritannien
London 22 April Die Nachricht daß die Mannſchaften

der erſten Kompagnie des dritten Grenadier Bataillons in
Chelſea geſtern früh den Gehorſam verweigert hätten wird
als vollſtändig unbegründet bezeichnet

Das in Johannisburg erſcheinende Blatt Star theilt
Einzelheiten in Betreff eines beabſichtigten Zuges der Boers über
die Nordgrenze von Transvaal hinaus mit Agenten für das
Unternehmen ſeien überall in Transvaal im Oranjefreiſtaat der
Kapkolonie und Natal angeſtellt Jn der Kapkolonie allein ſollen
1000 Familien bereits augeworben ſein Der Zug ſoll ſchon ſeit
4 Jahren heimlich vorbereitet worden ſein Jn der letzten Hälfte
des Mai ſoll ſich die Expedition am Ufer des LimpopoFluſſes
zuſammenfinden und denſelben am 2 Juni begleitet von 5000Bewaffneten überſchreiten Am 3 Juni ſoll die neue Nord
republik nach dem Grundgeſetz von Transvaal vom Jahre 1859
proklamirt werden Amtsſprache ſoll das Holländiſche ſein

Nußland
Petersburg 22 April Ein ſoeben veröffentlichtes Geſetz

unterſagt jüdiſchen Handwerkern darunter auch Mechanikern
Branntweinbrennern und Bierbranern die Ueberſiedelung nach
Moskan oder in das Moskauer Gonvernement

Das Journal de St Petersburg reproducirt den Artikel
des Nord über die Haltung Rußlands bei dem Ablauf
der Machtbefugniſſe des Fürſten von rn als
Gouverneur von Oſtrumelien und fügt hinzu Rußland habe
weder den Wunſch noch die Nothwendigkeit in das bulgariſche
Wespenneſt zu greifen und eine Frage auf die Tagesordnung zu
ſetzen welche ein Stein des Anſtoßes für den Frieden Europas
werden könnte

Orient
Belgrad 22 April Jm Diſtrikt Prisrend Nordmacedonien

haben die Mohamedaner Kämpfe gegen die katholiſchen
Albaneſenſtämme begonnen wobei ein katholiſcher Prieſter
getödtet wurde

Bukareſt 22 April Das bisherige Wahlreſultat
für die Kammer ergab im erſten Diſtrikswahlkollegium 34
vereinigte Liberale und Konſervative und 13 Oppoſitionelle aller
Schattirungen 17 Stichwahlen ſind nothwendig Es herrſchte
gerhe Betheiligung an der Wahl welche in voller Ordnung
verlief

Athen 22 April Der Uebertritt r r
zur orthodoxen griechiſchen Kirche wird dadurch vollzogen daß die
Prinzeſſin nach Beantwortung einiger Fragen des Geiſtlichen das
Sakrament der Firmung oder Salbung erhält beichtet und das

Wetter mit Neigung zu Niederſchlägen Abendmahl empfängt
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r 94 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 April Seite
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Originalbericht des General Anzeiger
S Berlin 21 April

11 Uhr Die dritte Berathung der Landgemeinde
ordnung wird mit dem Paragraphen 15 der Vorlage fortgeſetzt
welcher nach längerer Debatte unverändert angenommen wird nachdem
eine von dem Abg v Huene Eentr beantragte Aenderung wonach
die fakultative beſtimmte Steuerbefreiung der Einkommen bis 900 Mk
als Regel gelten ſoll abgelehnt worden war

Die Abgg v Heydebrand konſ und Dr Krauſe natlib
hatten den Antrag bekämpft

Die 8S8 16 bis 28 werden debattelos mit einigen lediglich redak
tionellen Aenderungen angenommen

S 29 behandelt im Abſatz 2 die Ablöſung der Gemeindeabgabenpflicht
für ertragloſe Grundſtücke wüſte Hufen

Hierzu beantragt der Abg v MeyerArnswalde die Streichung
des Ausdrucks wüſte Hufen da dies Wort nicht überall bekannt ſei

Dem widerſprechen die Abgg v Heydebrand konſ und Ritter
frk ebenſo der Miniſter Herrfurth

Der Antrag v Meyer Arnswalde wird hierauf abgelehnt dagegen
ein Antrag v Gneiſt natlib angenommen wonach bei Streitigkeiten
in ſolchen Ablöſungsfällen das Verwaltungsſtreitverfahren beobachtet
werden ſoll

Bei S 82 welcher beſtimmt daß alle perſönlichen Befreiungen von
Gemeindeabgaben und Laſten aufgehoben ſind beantragt der Abg v Sack
konſ einen Zuſatz ſoweit dieſe Befreiungen nicht auf beſonderen

Verträgen beruhen
Der Antrag Sack wird abgelehnt nachdem der Unterſtaatsſekretär

Braunbehrens denſelben bekämpft hat
Die S 42 44 werden debattelos genehmigt

ler behandelt das Stimmrecht der nichtangeſeſſenen Gemeinde
mitglieder

Von dem Abg Barth Vpeiſe wird beantragt das Stimmrecht
jedem Hausbeſitzer zu gewähren ſobald deſſen Haus dem Werth einer
Ackernahrung gleichkommt

Der Antrag wird von dem Miniſter Herrfurth als Verbeſſerung
anerkannt und angenommen

Die S 46 und 47 werden genehmigt
S 48 regelt die Stimmenzahl der Stimmberechtigten
Bei der zweiten Berathung der Vorlage war beſchloſſen worden

daß mindeſtens zwei Drittel ſämmtlicher Stimmen auf die angeſeſſenen
Grundbeſitzer entfallen müſſen Alle weiteren Beſtimmungen dieſes
Paragraphen wurden damals abgelehnt Es wird nunmehr die Wieder
herſtellung der damals geſtrichenen Beſtimmungen von dem Abg
v Huene Ctr und von den Abgg v Heydebrand und Hobrecht
beantragt

Der letztere Antrag welcher auf einem zwiſchen der nationalliberalen
und konſervativen Partei abgeſchloſſenen Kompromiß beruht geht über
den erſteren inſofern hinaus als er den hochbeſteuerten Grundbeſitzern
mehrere bis je 5 Stimmen gewähren will

Abg v Meyer Arnswalde konſ bekämpft die Stimmen
anhäufung wodurch die Gemeindeverſanmnlung den Charakter einer
Aktiengeſellſchaft erhalte

Abg Hobrecht natlib empfiehlt zur Beilegung aller Streitig
keiten die Annahme des Kompromißantrages

Abg Lamprecht konſ hält die ganze Vorlage und namentlich
die Beſtimmungen über die Gleichſtellung von angeſeſſenen Bauern
mit Tagelöhnern und Nichtangeſeſſenen für verfehlt Das bei der
zweiten n gefallene Wort des Miniſters vom Bauernhochmuth
werde im Lande nicht als zutreffend anerkannt werden Jm Intereſſe
des Zuſtandekommens des Geſetzes will Redner aber für den Kom
promißantrag ſtimmen verſpricht ſich aber auch davon nicht allzuviel
Die Zukunft werde ja zeigen daß die Warnungen berechtigt waren

Abg Rickert dfr hält den Kompromißantrag für die Wunde
des Geſetzes in welche ſpäter die Agitation den Finger legen werde
Auch ohne dieſes Zugeſtändniß der Nationalliberalen hätten die Kon
ſervativen die Vorlage nicht ſcheitern laſſen

Miniſter Herrfurth billigt zwar die politiſchen Gründe des Kom
promiſſes nicht aber dieſen ſelbſt und proteſtirt gegen den Mißbrauch
der namentlich in der Preſſe mit ſeinem Worte von dem unberechtigten

Bauernhochmuth getrieben werde
Abg en v Huene Centr hält den Kompromißantrag für

zu weitgehend und befürwortet die Annahme ſeines Antrages
Abg Krauſe natlib Um das Zuſtandekommen der Vorlage zu

ſichern war das Kompromiß nöthig das den Wünſchen der National
liberalen freilich nicht in vollem Maße entſpricht Den Wünſchen der
konſervativen Partei mußte Rechnung getragen werden denn ſie hat
die größte Zahl der Stimmen im Lande hinter ſich Sehr richtig
Das war der Grund weshalb das nationalliberale Gretchen den
Werbungen des Centrums nicht nachgeben konnte Heiterkeit

Abg Frhr v Huene Centr Solche Werbungen haben nicht
tgefunden das Centrum beſitzt einen beſſeren Geſchmack HeiterkeitDer 8 43 wird mit dem Kompromißantrage angenommen

Die 88 49 bis 74 werden genehmigt
8 75 betrifft die Stellung der Gemeindevorſteher und Schöffen

Von dem Abg Richter dfr wird beautragt in Gemeinden mit
mehr als 3000 Einwohnern kann die Gemeindevertretung die An
ſtellung eines beſoldeten Gemeindevorſtehers beſchließen Die Wahl
deſſelben erfolgt auf die Dauer von zwölf Jahren und iſt nicht be
ſchränkt auf die Gemeindeglieder Der Antragſteller begründet ſeinen
Antrag namentlich unter Hinweis auf die Verhältniſſe in dem Berliner
Vorort Tempelhof Der Antrag Richter wird angenommen nachdem
der Abg v Rauchhaupt Ekonſ denſelben befürwortet Abg
v Huene Ctr aber den Antrag bekämpft hatte

Die S8 75 bis 108 einſchließlich werden lediglich mit einigen redak
tionellen Aenderungen angenommen Sodann vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Fortſetzung der dritten Leſung
der Landgemeindeordnung

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 April
I Herr v Pommer Eſche der Oberpräſident unſerer Provinz

Abend hier eingetroffen und im Hotel Stadt Hamburg
abgeſtiegenLehrerverein Halle Jn der außerordentlichen Vereinsſitzung

hielt Herr Rektor Dr Wohlrabe an der Hand von weitgreifenden
Quellenſtudien einen Vortrag über die geſchichtliche Entwickelung des
preußiſchen Seminarweſens und gedachte beſonders des Seminars zu
Weißenfels ſowie desjenigen zu Weimar Anlaß zum Halten dieſes
Vortrages gab die zu Pfingſten zu Mannheim tagende deutſche Lehrer
verſammlung in welcher die Art der zu erſtrebenden Lehrervorbildungeingehend efetert werden ſoll Von den betreffenden Referenten werden

als Hauptforderungen geſtellt werden 1 Einrichtung 6ſtufiger Seminare
wie ſie bereits in Sachſen vorhanden ſind 2 Obligatoriſche Erlernung
einer fremden Sprache

Stadttheater Am nächſten Dienstag den 28 April findet
ein einmaliges Geſammtgaſtſpiel des Schauſpiel Perſonalsvom Stadttheater in Fefpzig ſtatt Zur Aufführung gelangt ein
modernes Schauſpiel in welchem die hervorragendſten Leipziger Kräfte
beſchäftigt ſein werden

Orcheſter Muſik Verein Am kommenden Sonnabend findet
das letzte Winterconcert des Halleſchen Orcheſter Muſik Vereins ſtatt
Daſſelbe iſt gleichzeitig der zweite Familienabend Herr r
erſ mann wird das Programm durch vier Schubert ſche Lieder
ereichern

KaiſerSäle Der Spielplan enthält eine Reihe von Specialitäten
hübſche junge Damen welche in verſchiedenen Arten ihre Künſte vor
führen Miß Annetta bietet auf dem Luft Trapez höchſt ſchwierige
Exereitien hält zum Schluſſe am Trapeze hängend eine vier Centner

mwRegensehirme Sonnenschirme

ſtat

ßGk Gfßßßßm mWWJ J

fertige Knabenanzüge und Mädochenkleider Kindertragemäntel

ountfield als Drahtſeilkünſtlerin ſehenswerth Von den Jn
ſtrumentaliſtinnen iſt es Miß Blanche Ruſſel eine engliſche Harfen
Virtuoſin engliſcher Schule die Amerikanerin Violet Edwards in
ihrer Schlittenſchellen Produktion Originell iſt Miß Stella welche
mit einem Banjo jonglirt und es dabei meiſterhaft ſpielt Auf dem
ſelben Jnſtrumente iſt Mr E Brewſter ein eminenter Virtuoſe und
ſind die Enſembles der amerikaniſchen Geſellſchaft unter Mitwirkung
zweier Negerſänger gut ausgeführt

Jm Walhallatheater ſteht die luſtige Pantomime Ein Neu
bau mit Hinderniſſen bei übervollem Hauſe und ſtürmiſcher Heiterkeit
nach wie vor auf der Tagesordnung

Eine blutige Familien Tragödie wird uns aus Bennſtedt
bei Teutſchenthal gemeldet Der Schauplatz derſelben war geſtern
Morgen das Grundſtück des Kalkbrenners Fretzer daſelbſt Die
Ehefrau des letzteren hatte den unglückſeligen Entſchluß gefaßt ihren
Mann umzubringen da ſie in dem Wahne lebte derſelbe habe ſich
mit den Nachbarn verſchiedener Klatſchereien wegen gegen ſie verbunden
Als der Mann in der gemeinſchaftlichen Kammer auf ſeinem Lager
ſchlummerte näherte ſich die Unglückliche dem Letzteren mit einem haar
ſcharfen Raſirmeſſer und brachte dem Schlafenden mit den Worten

Du ſteckſt auch mit unter der Decke eine Schnittwunde an der linken
Halsſeite bei Glücklicherweiſe erwachte der Mann bei der Berührung
und wehrte die Wahnſinnige bevor ſie ihr Werk vollenden konnte
energiſch von ſich ab Dieſelbe rannte nunmehr in Haſt nach dem
Hausboden um ſich dort ſelbſt zu entleiben welchen Vorſatz ſie aber
ebenfalls nicht gänzlich erreichte Mit dem ſcharfen Meſſer verſuchte
die Unglückſelige ſich zunächſt die Pulsadern an beiden Armen zu
öffnen und als ihr dies nach mehrfachen vergeblichen Verſuchen nicht
gelang brachte ſie ſich eine tiefe Schnittwunde an der vorderen Partie
des Halſes bei War es Reue oder Verzweiflung welche die Frau
plötzlich überkam kurzum ſie eilte in dem ſchrecklichen Zuſtande in
den ſie ſich verſetzt hatte wieder nach der Wohnung zurück um dort
von dem ſtarken Blutverluſt ermattet ohnmächtig zuſammenzuſinken
Der Mann welcher noch damit beſchäftigt war das Blut der eigenen
Wunde zu ſtillen erſchrak nicht wenig über ſolchen Anblick und
alarmirte die Hausbewohner Nachdem beiden Ehegatten an Ort und
Stelle die erſte Hilfe geleiſtet war brachte man dieſelben nach der hie
ſigen Klinik Die Verletzung des Mannes ſoll nicht erheblich ſein da
gümn dürfte die Frau wahrſcheinlich ihre That mit dem Leben bezahlen
müſſen

Sturz von der Leiter Das Dienſtmädchen in dem
Grundſtücke Unterplan 10 bedienſtet ſtürzte am Dienstag Abend als
es mit Fenſterputzen beſchäftigt war von der dazu benutzten Leiter
herab und ſchlug dabei mit dem Kopfe gegen die Steinfließen des be
treffenden Zimmers ſodaß ihr das Blut aus Ohren und Naſe
herausdrang Das Mädchen welches anſcheinend eine Gehirner
ſchütterung erlitten wurde nach der königl Klinik gebracht

Arge Mißhandlung Auf dem ſogenannten Sandanger bei
Gimritz geriethen geſtern Nachmittag vier polniſche Arbeiter in
Streit der in Thätlichkeiten ausartete wobei drei über den vierten
herfielen und ihn durch Schläge arg mißhandelten Hiermit noch nicht
zufrieden beabſichtigten ſie denſelben von der Brücke aus in die Saale
zu werfen was nur durch das Hinzukommen des Mäklers K von hier
verhindert wurde Die Attentäter ergriffen bei ſeinem Erſcheinen die
Flucht doch gelang es einen derſelben zu faſſen und ſeine Feſtnahme
zu veranlaſſen die andern beiden ſind auch bekannt während der Miß
handelte ſich entfernt hatte ſo daß ſeine Perſönlichkeit noch nicht feſt
geſtellt werden konnte

Diebſtahl Dem Dienſtmädchen unverehel Martha L wurde
vor einigen Tagen aus ihrer Schlaſkammer aus verſchloſſenem Kaſten
im Kleiderſchrank ein Portemonnaie mit einem 10 Markſtück geſtohlen
Der Verdacht fiel auf das Dienſtmädchen unverehel Sch die nur
allein Zutritt zu der Kammer hatte und wurde der Verdacht dadurch
beſtätigt daß ſie mehrfach verſuchte ein 10 Markſtück zu wechſeln Sie
geſtand endlich den Diebſtahl zu hatte das Geld aber ſchon zur Hälfte
ausgegeben

Vermiſzt Geſtern Vormittag iſt der dreijährige Knabe Oscar
Roſe aus der elterlichen Behauſung Kutſchgaſſe 3 entlaufen und hat bis
heute Vormittag nichts über den Verbleib des Kindes ermittelt werden
können Daſſelbe trägt ein kleinkarrirtes Kleidchen blaugeſtreifte
Schürze Schuhe mit Knöpfen und Plüſchmütze

Einbruch Jn der Nacht zum 22 d M wurde in die Volks
kaffeehalle an der Reitbahn eingebrochen und daraus eine Flaſche Him
beerſaft entwendet Der Dieb hatte eine der Fenſterſcheiben im Werthe
von drei Mark eingeſchlagen und war ſo eingeſtiegen

b Zur Warnung Vor einer Verbindung von 5 bis 6 Schul
kindern welche tagsüber die Schule ſchwänzen und auf den
Straßen ſowie in den Häuſern ſchwediſche Streichhölzer zum Kauf an
bietem ſei gewarnt Dieſelben benutzen ihren Handel zu verſchiedenen
Diebereien Sie treten zu 3 und 4 in die Geſchäftsläden wenn ihnen
nichts abgekauft wird verlangen ſie Gegenſtände zum Kauf und
während der Geſchäftsmann den Rücken kehrt nehmen ſie dies Moment
wahr und mit kühnem Griff entwenden ſie Gegenſtände die auf dem
Ladentiſche liegen Auf dieſe Weiſe haben dieſelben in dieſen Tagen
auch einige Bäcker und Konditorläden heimgeſucht

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 24 April er Nachm 5 Uhr im Amts
zimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Entwurf des Vertrages mit der Univerſität betreffend Ansbau des

Mühlrains
2 Fluchtlinie für eine neue Straße durch das frühere Zimmermann ſche

Grundſtück am Bahnhof und Genehmigung der Ausbaubedingungen
3 Projekte und Anſchläge für die im Etat pro 1891/92 vorgeſehenen

Bauten
4 Landerwerb vom Grundſtück Berggaſſe 1
5 Abkommen mit der Zuckerraffinerie Halle betr Pflaſterkoſten am

Hoſpitalplatze

Telegramme nnd letzte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Eſſen 23 April 11 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Direktion von
Zeche Eintracht lehnte die Forderungen der Bergleute ab Bis
her ſind Theilſtrikes auf Eintracht Sellerbeck Holland
Hannover Centrum Morgenſonne Marianne Baker
Mulde Dalhauſen Tiefbau zuſammen elf Der Strike

wächſt die Lage iſt als ernſt anzuſehen

L Paris 23 April 8 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Am nächſten Sonn
tag wird hier ein internationales Schauturnen ſtattſinden
wozu viele Vereine von auswärts angemeldet ſind Die
Kammer wird ſich ſofort nach ihrem Wiederzuſammentritt mit der
Frage des Wiederaufbaues der Komiſchen Oper be
ſchäftigen

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B Vochum 238 April 9 Uhr 20 Min Vorm Die
Belegſchaft der Zeche Eintracht Tiefbau beſchloß den Aus
ſtand fortzuſetzen Man hofft auf Unterſtützung ſeitens anderer
Belegſchaften

Porsets Jricottaillen

verſchlimmert
Pulverexploſion

W B Rom 23 April 10 Uhr Vorm Gegen 7 Uhr früh
wurde die Stadt von einem don nerähnlichen Schlage er
ſchüttert ſodaß die Fenſterſcheiben zerſprangen Es ſcheint eine
Pulverexploſion an der Porta Porteſe ſtattgefunden zu haben

W B Rour 23 April 12 Uhr 15 Min Mittags Die
Erſchütterung ward herbeigeführt durch eine Pulverexploſion an

der Porta Porteſe die augenblickliche ungemeine Beunruhigung
wich alsbald als die Urſache bekannt ward Perſonen ſollen
nicht verletzt ſein Die Gebäude der Umgebung ſind ſtark be
ſchädigt Der König Nicotera und die Behörden haben ſich ſo
fort auf der Unfallſtätte eingefunden

W B Rom 23 April 1 Uhr 15 Min Mittags Leider
beſtätigt ſich die erſtere Annahme nicht daß Perſonen nicht verletzt

worden Es haben vielmehr ca 120 Leute Verletzungen erlitten

Berlin 22 April Für den Schillerpreis gewählt und
vom Kaiſer beſtätigt wurden Theodor Fontane Berlin und
Klaus Groth Kiel

Memel 22 April Das hieſige Schwurgericht verurtheilte
die 68 Beſitzersfran Grickſzas wegen zweier Giftmorde zum
Tode

Neuſtadt a 22 April Der hieſige Stadtrath
genehmigte den Antrag der Sozialdemokraten auf Geſtattung
eines Umzuges durch die Stadt am 3 Mai und ſtellte ihnen
zum Waldfeſt einen ſtädtiſchen Platz zur Verfügung Unbeſchadet
dieſes Beſchluſſes hat ſich als Diſtriktspolizei das Bezirksamt noch
zu erklären

Wien 22 April Es verlantet die Länderbank zahle den
von der ſerbiſchen Regierung dem König Milan gegebenen
Check auf eine halbe Million Francs nicht aus ſondern behandle
ihn als Deckung der Rückſtände Milans

Prag 22 April Die Proletarier Schauſpiel aus
dem Ungariſchen von Frau Olah Heller ein Stück in welchem
die Realiſtik Trinumphe feiert hat bei ſeiner heutigen Aufführung
am hieſigen Deutſchen Landestheater einen durchſchlagenden
Erfolg erzielt

Peſt 22 April Die hieſigen Mühlen ſchränken vom
25 April ab ihren Betrieb um ihrer Thätigkeit ein indem ſie
Sonnabend und Sonntag jeder Woche feiern

Bern 22 April Der Bundesrath hat als Delegirte zu
den Handelsvertrags Unterhandlungen mit Oeſter
reich und Dentſchland welche ſpäteſtens Mitte Mai in Wien
ſtattfinden den Nationalrath Cramer Zürich und den Alt
Bundesrath Hammer Solothurn bezeichnet

Brüſſel 22 Mai Die hieſige Vereinigung der Arbeiter
partei wird durch Maueranſchläge und ein Manifeſt welches
ſie in 100 000 Exemplaren vertheilen läßt die Arbeiter auffordern
am 1 Mai an der Kundgebung zu Gunſten des achtſtündigen
Arbeitstages und des allgemeinen Stimmrechts theilzunehmen

Charleroi 22 April Callewaert zeigte den Hütten und
Zechendirektoren des hieſigen Reviers und des Mittelbeckens durch
Rundſchreiben im Auftrage der Ritter der Arbeit an daß die 60
Vereine der letztern 30000 Maun am 1 Mai feiern würbeu
Der hierdurch entſtehende Lohnverluſt wird auf mehr als 100000
Francs geſchätzt

Rom 22 April Laut der Fanfulla veröffentlichten alle
Polizeikommiſſare die Verordunng daß am 1 Mai Verſammlungen
und nicht ſtaatsgefährliche Reden geſtattet öffentliche Aufzüge je
doch verboten ſind

Newyork 22 April Der Anarchiſt Moſt iſt in
Scottsdale Pennſylvannien eingetroffen um die ſtrikenden
Kokesarbeiter anfzureizen Die Polizei wartet anf die Gelegenheit
ihn zu verhaften ſobald er aufrühreriſche Reden hält

Marktbericht
Donnerstag den 28 April

Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mk

110 1,00
070 090
300 350

Tauben pro Paar
Kapaunen pro Stück

Hähne pro Stüch 1,50Der Markt war mit jungen Gänſeküchelchen ſtark beſetzt

Butter pro Pfund 1,20Kartoffeln pro 5 Liter 0,830 0,85
Mohrrüben pro Mandel 0,20
Blumenkohl pro Stück 9,40 0,50
Zwiebeln pro 5 Liter 6,40Kohlrüben pro Mandel 0,60 0,70
Rothkohl pro Mandel 1,60
Weißkohl pro Mandel 2,00 2,20
Sellerie pro Mandel 0,60
Radieschen pro 2 Bündchen 0,15 n
Schnittlauch pro 2 Bündchen 0,10
Schnittbohnen vro Pfund 0,20
Pflaumenmus pro Pfund 0,30
Honig pro Pfund 1409Ziegenlämmer pro Stück

Abpvotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen

und empfohlen aſs bihiges angonehmes
gicoheres und unsohädiiches Haus un

Bell bei Störnngen in

Gr probt von

Proſ r R Virchow Serin
V Gietl München mirie
S reipzig den Unterleibsorganen9 J Nussbaum München eher Ton morrreur rrhrrh
Hertz Amsterdam trägem Stuhigang zur Gewohnheſtgewordener

v Korezynskl Krakau re und r WBrandt Klausenburg den Beſchwerden wie Kopfsohmerzen
9 2F Frerichs Serin Sohwindsel Athemnoth Boklemmung Appetit

losigkeit 2c Apotheker Riohard Brandt s
u V Scanzoni Wärzburg Schweizerpillen ſind wegen ihrer milden

C Witt Oopenhagen Wirkung 527 n gengnmtn
und den arf wirkenden Salzen Bitter2Zdekauer St Petersburg wäſſern Tropfen Mirturen c vorzugiehen

an ſchütze ſich beim Ankauf
8 vor a gen m re n Vraraten indem manForster Sirmingham in den Apotheken ſtets nur üohts Apotheker

Richard Brandt ſche Schweizerpillen Preis pro
Schachtel mit Gebrauchs Anweiſung Mk 1
verlangt und dabei genau auf die neben ab
gedruckte quf jeder Schachiel befindliche gefetzlich
geſchützte Marke Etikette mit dom weisseo
Kreuze in rothem felde and gom Jamenoszug
Reh Srangt achtet Dle mit einer täuſchend
ähnllchen Verpackung im Verkehr befindlichen
nachgeahmten Schweizerpillen haben mit dem
Tore Präparat weiter Nichts als die Be
ſeſchnung Schweizerpillen gemein und es
würde daher jeder Käufer wenn er nicht vor
ſichtig iſt und ein nicht mit der neben abge
bildeten Marke verſehenes Präparat erhält ſein

Geld umſonſt ausgeben Die Beſtandtheile der
ächten Schweizerpillen ſind Silge Moſchus
garbe Aloe Abſynth Bitter Gentias

23A Brummervöllige Ka Ulrichstrfeste Preise Renſammin 28
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Reſtaurant zur Börſenhalle
Gr Berlin 13 Fernſpr 140 Neue Promenade 2Einem hochgeehrtem Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung daß ich Donnerstag den
28 April obenſtehendes Reſtaurant nachdem es von Grund auf renovirt worden übernehme

Meinen werthen Gäſten werde ich durch größte Coulanz und beſte Bedienung den Aufenthalt in meinem
Reſtaurant ſo angenehm wie nur möglich zu geſtalten ſuchen und bitte ich mein neues Unternehmen gütigſt unter

ſtützen zu wollen 2Empfehle gleichzeitig einen 3guten Kräftigen Mittagstiseh im Abonnement 60 Ptg
guk gepflegte Weine u ff Biere a Rauchfuß ſchen Brauereien G

Hochachtungsvoll

Wilh Gesterwitz

n nggeg
Meinen werthen Kunden zur gefälligen Kenntniß daß ich mein ſeit vielen Jahren beſtehendes

S VUhren Ge schäft S
von Gr Klausſtraße 13 nach 23 gegenüber dem bisherigen Lokale verlegt habe g

Für das mir in ſo hohem Maße geſchenkte Vertrauen ſage ich beſten Dank und verſichere bei dieſem Anlaß
auch ferner bei billigſter Preisſtellung ſtets das Beſte zu liefern lDurch Erweiterung meiner Geſchäftsräume ſowie Baareinkäufe bei den größten und leiſtungsfähigſten
Häuſern meiner Branche bin ich im Stande allen Anforderungen zu genügen S

Reparaturen an allen Arten Uhren führe ich mit genauer Sachkenntniß prompt und billigſt aus S

Hochachtungvoll eFriedr Hofmann UAhrmacher
e S3 9 r47 d WerWer a 0Be n

h

l v

2 J 2 mT ehe r ev e ce

nenkers Bleich Soda
Henkel s schäumende Bleich Soda

Billig Vn übertroffen am Wasch und Bleichkraft UVUnschädälich

dieI Färberei Reinigung mane a Wäsohereif Gardinen
für Damen u Herrenkleider Er Ulrichstr Decken Spitzen u Teppiche

Möbelſtoffe Seide 24 Aufpreſſen von Plüſch
Sammet Federn u ſ w Sammet Seide u Rips

Chemische Reinigungsanstalt
Herm Graeger Nacht Photographie

MGeiſtſtraße 58 Halle a S vis Aa Vis d Adler Apotheke c Er u lrichästner GgerigJnhaber Auge UISit Uoslkgce fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend

Fabrik und Lager von reſp 13 Stück von 6 Mk an
Bierdruckapparaten et UignAuf 5 Ausſtellungen preisgekrönt A P feifer

Größtes Specialgeſchäft am Platze Mechanikerff Referenzen Jlluſtr Preiscourants koſtenfrei d 20 ImaschinenGr Steinſtr 406 Gr Steinſtr Handlunga3 Restaurant Helgolanch Bee ehe
einpfiehlt einem geehrten Publikum u Vereinen ſeine ſchön eingerichteten Lokalitä
ten beſteh aus 2 Vereinszimmern und 1 Saal 200 Perſ faſſend zur gefl Benutzung

NB Ciſchgäſte werden angenommen
Otto Reinicke 9Aufs Neue rathen wir unſern Mitbürgern ab Jedwedem der um eine Unter atmen

ſtützung anſpricht etwas zu geben Zur Recherche der Bedürftigkeit und Würdigkeit prachtvoll à Pfd 26 Pf bei 5 Pfd à
iſt Stadtdiakon Wehrmann Krukenbergſtraße 8 2 Tr bereit 25 Pf empfiehlt

Der Gefängniß Verein Joh Kratz

Erſatztheile
Nadeln Gele etc
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Weuhrei ten
orgenrödßen und Anterrödsen

seidenen Satin und Mousseline Blousen
empfiehlt in mannigfaltigster Auswahl

Bruno Frreytag

h JVLP

Woinstuben zum Vater Rhein
Filiale der Weingrosshandlung F A Jordan

Tägliche Sendung grosser fetter

9 Holländer Austern
Reiche Auswahl Kalter und warmer Speisen

Diners Soupers von 1I,50 an
Stets reservirte Familienzimmer

II Tischbein

Echte Frankfurter u Fraustädter Würstechen
Gef Pressschweinskopf Malakoff Zungen u Kalbsroulade

Hamb Raucehfleisch ff mild Lachsschinken
Osttries Vagelholz echt westph KnochenschinKen

Prager Delikatess SchinKen Braunschw Mett Truſftel
Sardellen u ſeine Leberwurst

Westphäl u Braunschweig Schlackwurst
Feinster Astrach Caviar 9,00 Flb Caviagr 4,50

Ger Rhein u Weserlachs Lüneb FürstenneunaugenFernspr 367 Gebr TOorn Gr Ulrichstr 58

i 2 W5 le ehei r a uc W S u h d 7 n
Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun

gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und
besten Ronstoffen und die auf langjähriger Erfahrung be

ruhende Fabrikationsweise haben Stollwereck sehe Pabrikate
im In und Auslande eingebürgert

Stollwerck ehe Ghocoladen sind üderall in den durch
Verkaufsschilder kenntlichen Geschäften käuflich

r 5 v J

Hotel zumnGoldenenHrseh
Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend gebe hierdurch be

kannt daß ich mit heute die Bewirthſchaftung des

Hötel zum gold IHirsch
hier übernommen habe

Es ſoll mein Beſtreben ſein die mich beehrenden Gäſte durch Verabreichung
nur vorzüglich zubereiteter Speiſen und Getränke ſowie aufmerkſfame

fahrungen bürgen Zum Ausſchank gelangt das vorzügl helle Lagerbier von
W Rauchfuss und Spaten von Gabriel Sedlmayr München
Neu hergerichtete Logirzimmer mit vorzügl Betten von n an aufwärts,

rgeben

C Cron e
Königl Universitäts Thier Klinik Halle a S

im landwirthsch Institut Wilhelmstr a

Während des Sommer Semesters werden Pferde behufs chirurgis cher
und operativer Rehandlung in die Klinik aufgenommen

Zur Consultation können solche Patienten dem klin Assistenten an
Wochentagen von 10 Uhr vorgestellt werden

Halle a im April 1891 Prof Dr Püt
Echt bayriſch Dominikaner Exportbier C Grete hen

liefere dasſelbe von jetzt auf Beſtellung in 22 Flaſchen zu 3 Mark im Reſtaurant 0,4 Liter zu 15 Pfg
Bavrisches Bierhaus z d 2 Thürmen Geiſtſtraße 26/27

Ital Salut Uummer Majonnaise Roastbeef, Kalbsbraten

Bedienung in jeder Weiſe zufrieden zu ſtellen wofür meine laugjährigen Er
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